
Liebe Kollegin, lieber Kollege! 
 

Als Affront werteten wir die Meldung, dass die Regierung plant, die Unterrichtsverpflichtung um zwei 
Stunden zu erhöhen. Denn in keinen Verhandlungen wurde diese Möglichkeit mit Interessensvertretern der 
Lehrerschaft erörtert. Ein Stil, der absolut zu verurteilen ist. Bis heute gibt es keine detaillierten Informati-
onen darüber, ob es zu Freisetzungen kommen wird bzw. in welcher Form die nun mehr zusätzlich vor-
handenen Stunden Verwendung finden würden. 
 

Die sozialdemokratischen PersonalvertreterInnen, der SLÖ Steiermark und die FSG-
Gewerkschaftsfraktion haben am 2. März in einem Schreiben an Frau Minister Schmied ihre große Enttäu-
schung über die Art der Kommunikation und den Umstand, dass keine Verhandlungen über die Pläne der 
Regierung im Vorfeld geführt wurden, kundgetan. Besonders scharf angeprangert haben wir den Stil mit 
falschen Zahlen (z.B. laut LDG 792 bzw. 756 statt der von Frau Minister angegebenen 607 Unterrichts-
stunden) gegen eine Berufsgruppe Stimmung zu machen. 
 

SLÖ und FSG sprechen sich entschieden gegen die geplante Erhöhung der Arbeitszeit der LehrerInnen aus 
und werden alles unternehmen, um zusätzliche Belastungen von Ihnen abzuwenden. In diesem Sinne fin-
den bereits heute Gespräche von VertreterInnen der Gewerkschaft mit der Ministerin statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Peter BEICHTBUCHNER, DA Weiz 
Hans DEININGER, DA Mürzzuschlag 
Friedrich FÖSLEITNER, DA Liezen 
Barbara FREISMUTH, DA Gröbming 
Walter GERSTGRASSER, DA Graz 
Irene HUBER, DA Fürstenfeld 
Friedrich JAKI, ZA Steiermak 
Edgar KARGER, DA Mürzzuschlag 
Reinhard KASSL, DA Knittelfeld 
Michael KAUCIC, DA Voitsberg 
Mag. Barbara KLEMENT, DA Graz-Umgebung 
Sabine KOLLER, DA Murau 
Heidemarie KRAINZ-PAPST, DA Knittelfeld 

Stefan LICHTENBERGER, DA Deutschlandsberg 
Ingeborg MEINOLF, DA Hartberg 
Fritz PANZNER, DA Leoben 
Ingrid PÖLTL, ZA Steiermark, DA Graz-Umgebung 
Annemarie SACHERNEGG, DA Voitsberg 
Franz SACHERNEGG, SLÖ Steiermark 
Ehrenfried SCHWEIGHOFER, DA Mürzzuschlag 
Robert STEINBRUGGER, DA Judenburg 
Manfred STEINER, DA Knittelfeld 
Michael TRUMMER, DA Bruck an der Mur 
Rudolf WEGSCHEIDER, DA Leoben 
Walter ZACH, Gewerkschaft 
 


